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Annotation: Die Eichennetzwanze wurde im Jahr 2015 in Russland erstmals 

entdeckt. Das ist eine gefährliche invasive Art, wegen der Massentrocknung von 

Eichen in ganz südlichen Teil unseres Landes beginnen kann. 
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Die Eichennetzwanze Corythucha arcuata Say, 1832 (Hemiptera-Heteroptera: 

Tingidae) ist eine gefährliche invasive Art, die erstmals in Russland im Jahr 2015 

entdeckt wurde. 

Die Heimat dieser Art ist Nordamerika, seit 1999 wurde C. arcuata zum ersten 

mal in Europa entdeckt. Diese Art ist nicht der erste in Russland: es gibt mehr als 60 

Arten, die im südlichen Teil unseres Landes leben. Die größte Gefahr stellen die 

Invader C. ciliata und C. arcuata dar, weil die beide Arten nicht nur 

Massenmigrationen durchführen können [5], sondern haben auch die Fähigkeiten zur 

Massenvermehrung [2, 3]. Die Eichennetzwanze ist ein Polyphage und diese 

Eigenschaft ist die gefährlichste. 

C. arcuata hat eine große Liste von Wirtspflanzen, das sind: Fagaceae, 

Betulaceae, Aceraceae, Salicaceae, Ebenaceae, Rosaceae und andere. So vielfältige 

Futterbasis erschwert die Durchführung von Schutzmaßnahmen [1]. 

Larven und erwachsene Wanzen C. arcuata ernähren sich auf der Unterseite 

der Blätter, wo Zellsaft saugen. Es beschädigt der Assimilationsprozesse, vermindert 

photosynthetische Aktivität, verursacht Chlorose und vorzeitiges abfallen der Blätter. 

Im 2-3 Jahr beginnt ein vorzeitiger Massenlaubfall,  

Für die rechtzeitige Identifizierung der C. arcuata ist es notwendig, eine 

Untersuchung der Eichenwälder durchzuführen. Eine andere Methode ist die visuelle 

Untersuchung der Blätter: auf der Unterseite des Blattes sind gut sichtbar Nymphen 

und erwachsene Wanzen. Auch ist es leicht zu unterschieden die Eiablage, weil sie 
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Schwarz sind. Eines der Hauptmerkmale sind auch Dehromation und vorzeitiger 

Laubfall [2, 3].  

Die Einführung natürlicher Entomophagen und Krankheitserreger von C. 

arcuata können die wirksamste Schutzmethode zu sein, da die chemische 

Behandlung keinen nachhaltigen Schutz bietet: die können ernährt sich nicht nur in 

Eichenblätter, sondern auch in andere Pflanzen (z.B. Malus sylvestris, Ulmus minor, 

Acer platanoides, Castanea sativa und andere). So können die Netzwanze in 

angrenzenden Gebieten leben, die nicht chemische Behandlung werden, und so 

können sie Eichenwälder wieder bevölkern. Es ist in den kommenden Jahren 

möglich, der Massentrocknung von Eichen in ganz südlichen Teil unseres Landes 

beginnt, wenn keine wirksamen Schutzmaßnahmen gefunden werden. 
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Abstract: This work is devoted to the determination and comparison of the 

features of measurements of articles and exterior indicators and the degree of their 


